
 
  

Peter Müller erkor Jubiläumsclubmeis-
ter/innen 2007 im Ski- und Snowboardclub 
Schenkon 
Jubiläumsgeneralversammlung am 20. Oktober 2007 

 

Am Samstag, 20. Oktober 2007, versammelten sich die 
rekordverdächtige Anzahl von 127 der inzwischen 223 

Mitglieder des Ski- und Snowboardclub im Begegnungszentrum von Schenkon 
zur 30. Generalversammlung. Der Rückblick auf die 30-jährige Vereinsgeschichte 
von Toni Meyer im Gespräch mit seinen drei Gründungskollegen und  
–kollegin und allen ehemaligen Clubpräsidenten waren sehr unterhaltsam und 
aufschlussreich. Der Höhepunkt war das Interview mit Ex-Skirennfahrer Peter 
Müller und die von ihm ausgelosten «Clubmeister/innen 06/07». 

 
Der Präsident André Hunkeler begrüsste insbesondere auch die Gründungs-, die 
ehemaligen Vorstands- und Ehrenmitglieder und dankte für das zahlreiche Erscheinen. 
Der Rückblick auf das vergangene Vereinsjahr fiel 
kurz aus, viele Aktivitäten mussten auf Grund des 
fehlenden Schnees abgesagt werden, leider auch 
die Skischule, die trotz allen Bemühungen und den 
aussergewöhnlichen Ideen wie das Anschaffen von 
Grasskis nicht zustande kommen konnte, wie Karin 
Thalmann wiederum auf lustige Art präsentierte! Es 
standen keine ausserordentlichen Geschäfte an. 
Die zurücktretende Aktuarin Carla Bossart wird 
kurz verdankt und durch die einstimmige Wahl von 
Fabian Häfliger ersetzt. Er wird zudem in der 
Organisation der Skischule mitwirken. Der gesamte Vorstand wie auch die Rechnungs-
revisoren wurde ebenfalls einstimmig wieder gewählt. Marcel Lattion, OK Präsident, 
erläuterte kurz über den Stand der Planung des 12. Internationalen Rollstuhlmarathons 
am 24. Mai 2008 und dankte dem Ski- und Snowboardclub schon jetzt für die grosse 
Unterstützung. 
 
 
Kurzweiliger Rückblick auf die 30-jährige Clubgeschichte 
 
Nach einem Apéro im Foyer, wo sich nach dem Sommer die Gelegenheit bot, sich 
Neuigkeiten auszutauschen und dem «Tartarenhut à discretion» folgte ein Höhepunkt 
dem anderen. Als Moderator führte das Gründungsmitglied Toni Meyer durch den 
Abend. Im Gespräch mit dem ersten Skiclubpräsidenten, Robi Kaufmann, und den 

weiteren anwesenden Gründungsmitgliedern 
Carmen Bisang und Georges Achermann 
kamen so einige lustige Episoden aus der 
Anfangszeit auf den Tisch. Die versammelten 
Skiclubmitglieder erfuhren, dass der Club im 
Ochsen gegründet wurde, dass die Vorstandsit-
zungen regelmässig bis morgens um 7.00 Uhr 
dauerten, Toni Meyer dem neuen Skiclub den 
Vorzug gab und nicht gemeinsam mit seiner 
Frau an einer Hochzeit teilnahm und in den 

Rennen nicht unbedingt zu den Siegern gehörte. Aber auch, dass Carmen Bisang den 
Ausgang mit ihren Vorstandskolleginnen und –kollegen genoss (was damals als Frau 



noch nicht so üblich war!) und dass ihr Mann Alfi die sehr schwere Kamera-Ausrüstung 
auf den Berg trug und das Clubrennen vollumfänglich filmte, aber nie jemand diese 
Bilder zu Gesicht bekam. Zudem erzählten sie weiter, dass die damalige Selva (heute 
Coop Schenkon) als technisches Zentrum für die Präparation der Skis für das 
legendäre Clubrennen diente, auch zum genauen Einstellen der modernen Sicher-
heitsbindungen war der Skiclub bereits bestens gerüstet, berichtete Robi Kaufmann mit 
Stolz. Während des Rennens wurden die Zeiten von Hand gestoppt, eine Person 
mitten auf der Piste gab die Handzeichen an die Person mit der Stoppuhr.  
 
Zu dieser Runde gesellten sich die 
weiteren ehemaligen Skiclubpräsi-
denten Bruno Schaller, Franz 
Kirchhofer, Franz Steiner und der 
amtierende André Hunkeler sowie 
weitere wichtige Personen wie Hans 
Wüest und Nobi Gemperli. Auch aus 
der neueren Zeit, gab es die eine 
oder andere Geschichte. Zudem 
erfuhren die Anwesenden, wie der 
Rollstuhlmarathon rund um den 
Sempachersee entstanden ist. 
André Deville erfuhr, dass die 
Gemeinde Schenkon, wo Start und Ziel vorgesehen waren, einen aktiven Skiclubpräsi-
denten hätte und so setzte er sich mit Robi Kaufmann zusammen und ein internationa-
ler Grossanlass konnte nur durch die Unterstützung des Skiclub Schenkon entstehen.  
 
 
 
Interview mit Ex-Skirennfahrer Peter Müller   
 
Nach der filmischen Einspielung von den Erfolgen von Peter Müller, trat er, zur 
Überraschung der Gäste, persönlich auf die Bühne. In einem interessanten Gespräch 
mit Toni Meyer erörterte er verschiedene Aspekte des Spitzensports und des 
Leistungsdrucks jedes einzelnen in der Mannschaft. Er schwärmte jedoch auch von 

den grossen Erfolgen und 
den schönen Erlebnissen, 
die er in seiner Karriere 
erleben durfte und 
berichtete, wie nah Freud 
und Leid zusammen liegen 
und wie wichtig die 
Gesundheit ist. Noch heute 
ist er sportlich sehr aktiv, 
auch in anderen Disziplinen 
und ist mit dem Skisport 
nach wie vor eng verbun-
den. Er merkte aber an, 
dass er heute etwas 
langsamer die Piste runter 
fährt! 
 



Auslosung des Clubmeisters 2007 
 

Ein Jubiläumsjahr konnte ja nicht ohne die Vergabe der 
Pokale und einen Clubmeister oder einer Clubmeisterin 
zu Ende gehen. Deshalb erhielten alle Teilnehmenden 
eine Startnummer, die sie dann auch alle anzogen. Peter 
Müller zog die Nummern und die Übergabe der Medaillen 
und der Pokale erfolgten durch den Star persönlich – 
inklusive Glückwunschküsse für die Damen! Selbstver-
ständlich durften die GewinnerInnen auch auf das Podest 
steigen uns sich entsprechend feiern lassen. 
 
 
 

 
Damen 1   
1. Karin Wandeler  
2. Nadja Bättig  
3. Corinne Stirnimann 

Damen 2 
1. Christa Schmid  
2. Bernadette 

Wandeler  
3. Ruth Deville 
 

Herren 1 
1. Polo Schmid  
2. Nobi Gemperli 
3. Michi Bättig  
 

Herren 2 
1. Noldi Bachmann 
2. Franz Kirchhofer 
3. Hanspeter Arnold 

Sie + Er 
1. Edith Helfenstein & Walter Kronenberg  
2. Luzia Pfyffer & Christoph Hüsler  
3. Alex Lauber & Pia Kaufmann 

Tagessieger/in 
Valentina Draca  

 

 
 

 

Die Medaillen-GewinnerInnen mit Peter Müller. 



 

Der Abschluss des Abends bildete das reichhaltige Dessertbuffet und die wiedereröff-
nete Bar mit DJ im Foyer, wo der gesellige Teil noch einige Zeit weiterging. Auch der 
Skisimulator wurde noch rege genutzt, schliesslich wollte man sich noch messen und 
zeigen, dass sie bereits fit sind für ersten Kurven sind. Nun kann der nächste 
schneereiche Winter kommen! 

Ein besonderes Dankeschön geht an das OK für 
diesen Abend: André Hunkeler, Toni Meyer, 
Roger Bisang (auf dem Foto Peter Müller)  
Reto Mattmann und Thomas Bremgartner. 

 
 
Weitere Infos und Bilder über den Ski- und 
Snowboardclub Schenkon gibt es unter 
www.ssc-schenkon.ch. 
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